
 

Regierungsrat des Kantons Basel-Stadt 
 

 

 

Regierungsratsbeschluss vom 10. September 2019   

 

 

Anzug Claudio Miozzari und Konsorten betreffend Neugestaltung Kasernen-
areal  P175226 
 
 

 
 

1. Der Regierungsrat genehmigt den vorgelegten Schreibensentwurf an 
den Grossen Rat. 

2. Der Regierungsrat beantragt dem Grossen Rat, den Anzug Claudio Mi-
ozzari und Konsorten abzuschreiben. 

 

Begründung 
Die Anzugsteller regen eine Neugestaltung der öffentlich zugänglichen Flä-
chen im Bereich der Kaserne zwischen Klybeckstrasse und Rhein an. Der 
Kaserneninnenhof und die Kasernenbauten befinden sich in der Zone für 
Nutzungen im öffentlichen Interesse und gehören zum Verwaltungsvermö-
gen. Eine Neugestaltung des gesamten Kaserneninnenhofs drängt sich der-
zeit nicht auf. Denn der Grosse Rat hat mit dem Ratschlag „Bebauungsplan 
Kasernenareal“ auch dem Erhalt der bestehenden Grünanlage und den Ver-
anstaltungsnutzungen (z.B. Herbstmesse oder Basel Tattoo), die eine ent-
sprechend dimensionierte Hartbelagsfläche erforderlich machen, zuge-
stimmt. Die gebäudenahen Bereiche werden nach Abschluss der 
Hochbauarbeiten wie üblich instand gestellt.  
Anders als der Kaserneninnenhof gehört der Bereich zwischen Kasernen-
hauptbau und Unterer Rheinweg zur Allmend. Zur hindernisfreien Erreich-
barkeit des neuen rheinseitigen Zugangs des Kasernenhauptbaus über die 
heute chaussierte Fläche und zur Stärkung des Aufenthaltsangebotes, wer-
den bis anfangs 2022 geringfügige bauliche Anpassungen an dieser Vorzone 
vorgenommen. 
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Der Anzug fordert, dass die öffentlichen Flächen zwischen Klybeckstrasse 
und Rhein entsprechend den Bedürfnissen verschiedener Nutzergruppen 
neu gestaltet werden. Für den Kaserneninnenhof drängt sich derzeit eine 
gesamthafte Neugestaltung nicht auf, da der Grosse Rat mit dem Ratschlag 
„Bebauungsplan Kasernenareal“ auch dem Erhalt der bestehenden Grünan-
lage und den Veranstaltungsnutzungen, die eine grosse Hartbelagsfläche 
benötigen, zugestimmt hat. An der baumbestandenen Freifläche zum Unte-
ren Rheinweg hingegen wird ein hindernisfreier Zugang zum neuen rheinsei-
tigen Kaserneneingang gebaut. Diese Anpassungen erfolgen koordiniert mit 
dem Umbau des Kasernenhauptbaus und werden anfangs 2022 abgeschlos-
sen sein. 
 
 

 

 

 

 

                                                                                            
 


